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Wir danken allen, die unsere Organisation im laufe des Jahres 2020 
in vielfältiger hinsicht unterstützt haben!

vOrWOrt des kOmmandanten

Sehr geehrte Damen und Herren!
Geschätzte Bevölkerung von Au an der Donau!
Liebe Unterstützer der Feuerwehr Au an der Donau!

Wir blicken auf ein herausforderndes Jahr mit vielen Ein-
schränkungen zurück.
Das Jahr 2020 begann wie die Jahre zuvor mit unserer Voll-
versammlung sowie dem traditionellen Feuerwehrball. Mit 
Anfang März wurde jedoch alles anders und eine Pande-
mie ergriff Besitz von der Welt. Jeder von uns musste seine 
Kontakte reduzieren und lernen, auf vieles zu verzichten.

Auch wir als Feuerwehr hatten uns den Jahresverlauf an-
ders vorgestellt, beziehungsweise geplant. Das letzte Jahr 
hat uns gezeigt, welchen Herausforderungen wir uns stel-
len müssen. Es hat uns aber auch gezeigt, dass der Ge-
danke der Kameradschaft bei uns gelebt wird und uns in 
Ausnahmezeiten viel Halt gibt. Viele offizielle Anlässe fan-
den nur im kleinen Rahmen statt oder fielen zur Gänze aus. 
Dabei bieten uns gerade diese Veranstaltungen die Mög-
lichkeit, um besonderen Menschen „Danke“ zu sagen. 
In absehbarer Zeit werden wir hoffentlich in der Lage sein, 
dies angemessen nachzuholen. 

Im Frühling wurde das Feuerwehrwesen auf ein Mini-
mum beschränkt und nur systemrelevante Arbeiten waren 
erlaubt. Oberstes Gebot war es, die Einsatzbereitschaft 
aufrecht zu erhalten, was mit einbezog, dass alle Feuer-
wehrkameraden sich selbst und andere vor einer Infektion 
schützten. 

In den Sommermonaten entspannte sich die Lage etwas 
und die Lockerungen ermöglichten es uns, unter beson-
deren Hygiene- und Sicherheitsvorkehrungen einige Übun-
gen und Ausbildungen zu absolvieren. 
Ende Juni durften wir außerdem unser lang ersehntes 
Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung (kurz LFA-B) in Emp-
fang nehmen. Eine gebührende Feier und auch die Seg-
nung des neuen Einsatzfahrzeuges steht leider noch aus. 
Wir hoffen jedoch, diese am 5. September 2021 nachholen 
zu dürfen. 
In einer mehrwöchigen, intensiven Einschulung machten 
wir uns bestens mit dem Fahrzeug vertraut. Wir sind nach 
wie vor von den Möglichkeiten und der Leistung die das 
Fahrzeug mit sich bringt, beeindruckt. Die Kraftfahrer und 

Maschinisten absolvierten 
auch schon über 1700 Kilo-
meter an Übungsfahrten in 
unserem Gemeindegebiet, 
damit uns im Falle eines Ein-
satzes keine Ecke und Haus-
einfahrt Probleme bereitet 
und wir sicher wieder vom 
Einsatz ins Feuerwehrhaus 
einrücken können. 

Mit Ende des Sommers kam auch das Ende der Lockerun-
gen und das Feuerwehrwesen wurde wieder auf Notbe-
trieb umgestellt. 
Auch das Essen mit unseren Jubilaren sowie die gemein-
same Weihnachtsfeier, welche wir 2019 zum ersten Mal 
im neuen Feuerwehrhaus abgehalten haben, durfte zum 
Wohle aller nicht stattfinden. 
Aufgrund des Infektionsgeschehens und der Verordnun-
gen von Bund und Land mussten wir auch im Jänner 2021 
zum ersten Mal unsere Vollversammlung sowie den traditi-
onellen Feuerwehrball schweren Herzens absagen. 

Das Jahr 2020 hat uns viel abverlangt. Keine Übungen, kei-
ne Sitzungen, beinahe keine Bewerbe und Leistungsprü-
fungen, nur eingeschränkte Jugendarbeit und leider auch 
keine Veranstaltungen, über die wir uns bisher finanziert 
haben und daher von Haussammlungen abgesehen ha-
ben. 

Ein Dankeschön gilt den Gemeindevertretern für die gute 
und konstruktive Zusammenarbeit im Zuge der Neube-
schaffung unseres Einsatzfahrzeuges und nicht zuletzt für 
die zur Verfügungstellung der finanziellen Mittel.

Mein abschließender Dank gilt all jenen, die die Feuer- und 
Wasserwehr Au an der Donau auf jegliche Art und Weise 
unterstützt haben. 

Blicken wir gemeinsam positiv in die Zukunft!

Kommandant HBI Ewald Geisberger
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sie WOllen uns unterstützen?

Jeder Euro ist willkommen! 

bei angabe von vorname, nachname und Geburtsdatum 
ist ihre spende auch steuerlich absetzbar.

sparkasse Oberösterreich
iban: at03 2032 0321 0057 3009

raiFFeisenbank perG
iban: at42 3477 7000 0101 7037
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Nach 34 Jahren konnten wir am 26. Juni 2020 endlich 
unser neues Einsatzfahrzeug beim Feuerwehrhaus in 
Empfang nehmen. 

Nach einigen Besichtigungsterminen von baugleichen 
Fahrzeugen verschiedener Hersteller bei anderen Feuer-
wehren 2017 und 2018, konnte sich die “Projektgruppe 
LFA-B Neu“ einen Überblick über die Möglichkeiten und 
Aufbauvarianten eines solchen Fahrzeuges verschaffen. 
Direkt im Anschluss wurden die daraus gewonnen Er-
kenntnisse in die feuerwehrinternen Planungen mit ein-
bezogen.  

Nach der öffentlichen Ausschreibung des Fahrzeuges 
samt Aufbau durch die Gemeinde ging bei der Ange-
botseröffnung die Firma Rosenbauer mit Sitz in Leon-
ding als “Gewinner“ hervor.
Nach der Bestellung im Frühjahr 2019 folgten Termine 
mit der Fa. Rosenbauer bzgl. Grobplanung des Aufbaues. 

Am 12. Februar 2020 fand bei der Firma Rosenbauer die 
sogenannte Rohbaubesprechung statt. Diese dient dazu, 
die genaue Positionierung und Halterung der Gerät-
schaften in den einzelnen Geräteräumen, am Dach, im 
Mannschaftsraum sowie der Fahrerkabine zu definieren

rohbaubesprechung 12. Februar 2020
Im Bild die Projektgruppe LFA-B NEU: v.l.n.r.: Thomas Oppenauer, Christian Kirchgrabner, Ewald Geisberger, 
Frank Uwe Mantel und Peter Kirchgrabner

Parallel dazu wurden auch einige Ausrüstungsgegen-
stände mitgenommen, welche in unser neues Einsatz-
fahrzeug eingebaut wurden.
Akribisch wurden alle einzelnen Lagerungsmöglich-
keiten in den Geräteräumen durchgesprochen, um das 
bestmögliche Ergebnis für unsere Feuerwehr zu erzielen. 
Durch die gute Vorbereitung und Planung unsererseits 
in Betracht auf Lagerung und Position der Gerätschaften 
wurde mit dem Techniker auf gleicher Augenhöhe ge-

meinsam dieses Ziel verfolgt und erarbeitet.
Nach Fertigstellung der Arbeiten durch die Fa. Rosen-
bauer sowie Aufbau einer Seilwinde durch die Fa. Max-
wald konnten wir nach einer Einschulung im feierlichen 
Rahmen das Fahrzeug beim Feuerwehrhaus in Empfang 
nehmen.
Die geplante Fahrzeugsegnung im September 2020 
konnte aufgrund des Coronavirus leider nicht stattfin-
den und wird daher am 5. September 2021 nachgeholt. 
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neues FeuerWehrautO lFa-b tOtenGedenken

Wir gedenken in ehrfurcht und 
stiller dankbarkeit allen 

verstorbenen kameraden.

sie waren uns stets ein vorbild in kameradschaft, 
einsatz und dienste am nächsten.

 

Wir werden ihnen immer 
ein ehrendes andenken bewahren.
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neues FeuerWehrautO lFa-b

Geräteraum 1 - technische ausrüstung: 
Hydraulisches Rettungsgerät, Hydraulikzylinder, Zahn-
stangenwinde, Motorsäge + Zubehör, Zubehör für 
Seilwinde, Bereitstellungsplane, Gurte, Hebeschlingen, 
Trennschleifer, Motorflex, Akkuschrauber, Bohrhammer 
+ Zubehör, Türöffnungsset, Werkzeugkasten, Verkehrs-
unfallkiste, Unterbausystem Stab-Pack, Greifzug + Zu-
behör, Diverse Handwerkzeuge, Hooligantool, usw.  

Geräteraum 3 - schläuche: 
10 B-Schläuche,10 C-Schläuche, Windenkeil, Einweg-
overalls, Chemieschutzhandschuhe, Arbeitsleinen.

Geräteraum 5 - Wasserführende armaturen: 
Mehrzweckstrahlrohr B, 2 Hohlstrahlrohr C verstellbar,  
2 C Mehrzweckstrahlrohr, Mehrzweckstrahlrohr B mit 
integriertem Stützkrümmer, 2 C-Absperrorgane, Wasser-
schild verstellbar, 2 Verteiler, Druckbegrenzungsventil, 
Zumischer + Schlauch und Schaummittel, Schaumrohr 
S2/M2, 2 Paar Schlauchbrücken, 4 B Schläuche.

neues FeuerWehrautO lFa-b 

Geräteraum 2 - elektrische Geräte: 
Stromerzeuger RS14, LED Beleuchtung + Stative, Ver-
längerungskabel, Kabeltrommel, Schmutzwassersauger 
+ Zubehör, Piassavabesen, Fassschaufel, Spitzschaufel, 
Wischer, Treibstoffkanister, Wathosen, Gummistiefel,  
2 Tauchpumpen Nautilus, Personenschutzeinrichtung, 
selbstrückspulende Pneumatik-Haspel.

Geräteraum 4 - uhps: 
Schnellangriffseinrichtung UHPS mit 200l Wassertank 
und Schaummittelzugabe + Zubehör, Windenkeil, Hygie-
neartikel, Reinigungsutensilien. 

Geräteraum 6 - absicherung / zusatzlöschmittel: 
Verkehrsleitkegel, Triopandreiecke, Pulverlöscher, CO2 
Löscher, Bioversallöscher + Zubehör, Stahleimer, Ölbin-
demittel, Absperrpflöcke samt Unterstellteller und Ab-
sperrband, Löschdecke, Höhensicherungsausrüstung, 
Euro-Blitzer, Magnet-Blitzer, Schachtabdeckung, Auf-
fangwanne, diverse Planen, Anhaltestab.
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neues FeuerWehrautO lFa-b

Geräteraum 7 - 
tragkraftspritze/zubehör und schlauchhaspel: 
Schlauchauslagesystem im Tunnel mit Rollcontainer 
COMFORT, Doppelschlauchhaspel mit jeweils 13x B-
Schläuchen, Rollcontainer COMFORT Saugstelle 

beinhaltet: Saugschläuche, Standrohr, Saugkopf, 
Schutzkorb, 2 B-Absperrorgane, Funkgerät, Taschenlam-
pe, Tragkraftspritze Fox 4, Treibstoffkanister, Hydranten-
schlüssel, Kupplungsschlüssel, Saugschlauchleinen, Spa-
ten, Wasserschieber usw.

neues FeuerWehrautO lFa-b 

Fahrzeugdach: 
Links: 2-teilige Schiebeleiter, 4-teilige Steckleiter samt 
Aufsatz
Rechts: Dachbox mit Ölbindemittel, Streuwagen für Öl-
bindemittel, 2 Feuerpatschen, Einreißhacken, Absperr-
pflöcke, Unterbauholz, Korbtrage, Spineboard samt Zu-
behör, Dungkralle

Fahrerkabine:
Einsatzunterlagen, Funkgeräte, Handscheinwerfer,  
 

Suchscheinwerfer, Atemschutzüberwachung, Schlüssel-
kasten, Bedientaster für Seilwinde, diverse Überwürfe, 
Fernglas, Kamera, KFZ-Feuerlöscher, usw.

mannschaftsraum:
3 Stück Atemschutzgeräte, Atemschutzreserveflaschen, 
Brandfluchthaube, Notrettungsset, Wärmebildkamera, 
Funkgeräte, Lotsentaschenlampen, Feuerwehrgurte, Ret-
tungsleine, Meldertasche, Einweghandschuhe, Decke, 
Sanitätsrucksack, Warnüberwürfe, Handscheinwerfer.

seite 8 seite 9



Jahresbericht 2020

WasserWehr

Da die Sicherheit unserer Einsatzkräfte immer oberste 
Priorität hat, und insbesondere Einsätze bei Dunkel-
heit, Nebel usw. am Wasser doch eine gewisse Gefahr 
mit sich bringen entschied sich das Kommando, unser 
A-Boot in punkto Beleuchtung zu adaptieren. Eine LED-
Technologie bei den Scheinwerfern einerseits und auch 
das mittlerweile erlaubte Führen eines Blaulichtes auf 
Feuerwehrbooten auf der anderen Seite erhöhen die Si-
cherheit enorm. 

Nach Rücksprache mit dem Landesfeuerwehrkomman-
do/Abt. Katastrophenschutz (Eigentümer des Bootes), 
ob solche Umbauten durchgeführt werden dürfen und 
der Info, welche Scheinwerfer auf neu ausgelieferten 
Booten montiert sind, wurde ein 50W LED-Scheinwerfer, 
welcher vom Steuerstand aus bedient werden kann, 
sowie ein Blaulicht bestellt. An einem Samstag wurden 
die Beleuchtungskörper im Feuerwehrhaus montiert,  
verkabelt und angeschlossen.

da dieser beleuchtungstausch nicht förderbar ist 
sei auch gesagt, dass diese investition zur Gänze 
durch unsere Feuerwehr getragen, und auch die 
montage ausschließlich in eigenregie durchge-
führt wurde!
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neues FeuerWehrautO lFa-b

daten einsatzfahrzeug

Taktische Bezeichnung:  LFA-B (Löschfahrzeug mit Allradantrieb und Bergeausrüstung)
Fahrgestell:    TGM 15.290 4X4 BL FW
Antriebsart:    Permanenter Allradantrieb, Verteilergetriebe mit
    Geländeuntersetzung und Längsausgleichsperre/Hinterachssperre
Radstand:    4.200mm
zulässiges Gesamtgewicht:  15.500kg
Einsatzgewicht:   13.000kg
Leistung:    213 kW/290 PS 
Getriebe:    Automatisiertes 12-Gang-Schaltgetriebe, 
    mit Getriebesoftware für Einsatzfahrzeuge
Besatzung:    1 Fahrer + 8 Mannschaftsplätze

Finanzielle eigenleistung für Fahrzeug, aufbau, Gerätschaften:  € 46.980,60
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einsätze

zu folgenden einsätzen wurden unsere kameraden im abgelaufenen Jahr alarmiert:

18.01.2020
Bergung eines Räumfahrzeuges der Gemeinde Naarn

22.01.2020 
Dieselaustritt Donau – Nach einer Lageerkundung mittels 
A-Boot, LF-B und MTF wurde wie es bei solchen Einsät-
zen üblich ist, der Referent für Wasserrecht der BH-Perg, 
welcher in weiterer Folge den Sachverständigen des 
Landes OÖ alarmierte, verständigt. Auch die Machland-
Damm GmbH sowie die viadonau wurden über den  

Vorfall in Kenntnis gesetzt, um ihrerseits Schritte zu set-
zen welche ein Abfließen des Dieselfilmes in das „Hin-
terland“ verhindern. Unsererseits wurden im Bereich des 
Dotationsbauwerkes sowie beim Schieber der viadonau, 
welcher den Mühlbach speist Einweg-Ölsperren ausge-
legt, die einige Tage im Wasser verblieben.

einsätze

24.01.2020
Dieselaustritt Donau

30.01.2020
Dieselaustritt Donau

10.02.2020
Über die Alarmstufe 2 wurden wir zum Brand eines land-
wirtschaftlichen Objektes in den Perger Ortsteil Tobra 
alarmiert. Insgesamt waren an diesem Einsatz 10 Feuer-

wehren mit ca. 140 Personen beteiligt. Unsererseits wur-
de ein Atemschutztrupp zur Brandbekämpfung gestellt.
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einsätze

18.02.2020
Stegbergung Hafen Au/Donau – ein Steg, welcher ver-
mutlich aufgrund des Sturmtiefs “Sabine” einen Schaden
 

davon getragen hat, wurde gesichert und mittels A-Boot 
zur Slipstelle bei der Fa. Wurm Hydraulik geschleppt.

28.02.2020
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person in Oberwagram

25.03.2020
Lotsendienst COVID19 Teststation Perg

13.05.2020
Verteilung der Grundausstattung der Corona-Schutzausrüs-
tung an die Volksschule sowie Mittelschule Naarn

einsätze

12.06.2020 
Brand Wohnhaus Naarn

25.07.2020 
Personenrettung auf der Donau - Höhe Mauthausen

11.08.2020 
Tierrettung – Reh im Pool
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einsätze

03.09.2020 
Brand Wohnhaus Laab - Unsere Aufgabe bestand dar-
in mittels schwerem Atemschutz und Wärmebildkamera 
Glutnester im Brandraum zu suchen und abzulöschen. 

Im Zuge dessen wurde auch noch verbliebenes brennba-
res Material aus dem betroffenen Bereich entfernt.

13.12.2020 
Mithilfe bei der Corona – Massentestung in der Bezirks-
sporthalle Perg

Weiters wurden über die sommermonate 6 einsätze mit insekten abgearbeitet

übunGen

06.02.2020 
Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person – Gemeinsam 
wurden in der Theorie die Aufgaben bei solch einem Sze-
nario erarbeitet und im Anschluss in der Praxis durchge-
führt. Auf die Lageerkundung, Verkehrswegabsicherung, 
Brandschutz, Stabilisieren des Unfallautos, Geräte zur 
Rettung aus einem verunfallten Fahrzeug bis hin zu den 

verschiedenen Rettungstechniken wurde dieses komple-
xe Thema eingehendst veranschaulicht. 
Im Anschluss an die technische Übung galt es noch ei-
nen Fahrzeugbrand mittels schwerem Atemschutz und 
Schaum abzulöschen.
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vor allem das übungsjahr 2020 war geprägt von den einschränkungen des coronavirus.
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übunGen

08.02.2020 
Webinar zum Thema Einsatz mit alternativ angetriebe-
nen Fahrzeugen

04.06.2020 
Theoretische und Praktische Übung zum Thema Seilwinde

übunGen

18.06.2020 
Übung Gruppe Ü40 – Wartung Löschbrunnen Aist

10.09.2020 
Sternfahrt der Funker

11.09.2020
Pflichtbereichsübung der Feuerwehren Naarn, Holzleiten 
und Au/D. in Wimm. Unsere Aufgaben bestanden darin, 
mittels schwerem Atemschutz eine Person zu retten 

sowie eine Zubringleitung von Pratztrum (ca. 860m) mit 
Unterstützung der FF Holzleiten aufzubauen.
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übunGen

17.09.2020 
Übungsannahme: Verkehrsunfall eines PKW´s samt 
Wohnwagenanhänger mit 2 eingeklemmten Personen. 
Aufgrund dessen, dass der PKW in einer heiklen Lage 
zum „liegen/stehen“ gekommen ist bedurfte es einer 
guten Fahrzeugstabilisierung bevor mit der eigentlichen 
Rettung begonnen werden konnte. Zeitgleich zur Stabili-
sierung des Fahrzeuges wurde der Brandschutz 

errichtet, die Gerätschaften zur anschließenden Rettung 
vorbereitet und auch die Wege der Personenrettung er-
kundet. Nachdem eine Person aus dem Fahrzeug sowie 
eine weitere aus dem Wohnwagenanhänger gerettet 
wurden, sind noch verschiedene Rettungs- und Siche-
rungsmöglichkeiten andiskutiert und durchgesprochen 
worden.

übunGen

08.10.2020: 
Fahrzeugbrand, welcher mittels schwerem Atemschutz 
und des UHPS im neuen Fahrzeug gelöscht werden 
musste. Zusätzlich wurde ein Schaumangriff mit dem 
neuen Mittelschaumrohr geübt. Teil 3 der Übung wurde 

durch die Gerätekunde, genauer gesagt die “Karterlkun-
de” gedeckt, wobei bei verschlossenen Geräteräumen 
die Geräte des neuen Fahrzeuges gezeigt werden muss-
ten.
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übunGen

Einen Großteil des möglichen Übungsbetriebes mach-
te sicherlich die 6-wöchige intensiveinschulung 
auf das neue einsatzfahrzeug in den Monaten Juni 
– August aus. Sehr konsequent und interessiert nahm 
unsere Einsatzmannschaft an den Ausbildungsabenden 
teil, um ihr Wissen und Können am neuen Fahrzeug in 

kürzester Zeit zu festigen wie die nachfolgenden Zahlen 
zeigen. 885 mannstunden wurden in punkto ein-
schulung/ausbildung verzeichnet sowie weitere 89 
mannstunden und 1497 gefahrene kilometer im 
bereich der kraftfahrereinschulungen. Nachfol-
gend einige Bilder der Einschulungsphase…
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lehrGänGe

Ebner Maximilian Grundlehrgang
Einfalt Michael Grundlehrgang
Pollak Dominik Grundlehrgang

Mantel Frank Uwe Kommandanten-Weiterbildungslehrgang

Einfalt Stefan Schiffsführerlehrgang II
Kirchgrabner Peter Schiffsführerlehrgang II
Oppenauer Thomas Schiffsführerlehrgang II
Peterseil Markus Schiffsführerlehrgang II
Walchshofer Günther  Schiffsführerlehrgang II
Mantel Frank Uwe  Schiffsführerlehrgang II

Auer Christoph Technischer Lehrgang I
Scheinast Christoph Technischer Lehrgang I

Kirchgrabner Peter Einsatzleiterlehrgang

Hader Tobias Atemschutzgeräteträger-Ausbildung
Hunger Stefan Atemschutzgeräteträger-Ausbildung
Lambauer Hermann Atemschutzgeräteträger-Ausbildung

seite 27

leistunGsabzeichen

Auch in der Anzahl der erreichten Leistungsabzeichen 
schlug sich die Tatsache durch, dass im Jahr 2020 auf-
grund von Corona nicht alles so war wie sonst. Dennoch 
konnten einige Leistungsabzeichen erreicht werden, und 
wir sind sicher – 2021 wird auch in dieser Hinsicht wie-
der besser!

branddienstleistungsabzeichen silber: 
Geisberger Ewald
atemschutzleistungsabzeichen silber: 
Gruber Fabian, Grünsteidl Sascha, Kirchgrabner Peter, 
Mühlparzer Kevin, Peterseil Markus und Reiter Florian
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JuGend JuGend

Wissenstest:
Lernstunden wurden alle über E-Learning mit Microsoft 
Teams durchgeführt:
Bronze: Noah Huber, Marcel Kainberger 
Silber: Jonas Aschauer, Jonas Kainberger, Simon Leitner
Gold: Alexander Ebner, Amon Augl, Felix Hader

Weiters wurde der Jugendgruppe im Zuge einer Übung 
unser neues Einsatzfahrzeug LFA-B nähergebracht und 
das eine oder andere Gerät konnte in der Praxis beübt 
werden.

Auch die Jugendgruppe war aufgrund Corona sehr ein-
geschränkt und daher leider nicht so aktiv wie gewohnt. 
Nichtsdestotrotz machten unsere Jungs das Beste daraus 
und waren bei den einzelnen Prüfungen sehr engagiert. 

Wir können jetzt schon stolz sein auf unsere Feuerwehr-
männer von morgen und gratulieren zu den folgenden 
Leistungen und Prüfungen:

Erprobungen: 
1. Erprobung - Quirin Augl, Noah Huber, Marcel Kainberger
2. Erprobung - Simon Leitner, Moritz Mitterlehner-Fischer
3. Erprobung - Jonas Aschauer, Morris Dansachmüller, Jonas Kainberger
4. Erprobung - Amon Augl, Alexander Ebner
5. Erprobung - Felix Hader

sei auch du dabei…

Du bist zwischen 8 und 15 Jahren?
Du willst neue Freunde kennenlernen?
Du bist auf der Suche nach einer neuen Freizeitbeschäftigung? 
Dann bist du bei uns richtig!!! 

Leistungsbewerbe, Feuerwehrausbildung, gemeinsame Unternehmungen wie Ausflüge, Jugendlager, Weihnachtsfei-
er, etc. sind bei uns jährlich im Programm.                   

Bei Interesse oder Fragen kannst DU dich gerne bei unseren Jugendbetreuern melden: 
Lettner Andreas: 0681/81 54 03 57 
Gruber Fabian: 0699/17 27 30 79 

Wir würden uns sehr auf DEIN kommen freuen!

Mit kameradschaftlichen Grüßen                                                                 
Die Jugendgruppe der FF Au/Donau
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kameradschaFtliches kameradschaFtliches

Vollversammlung

Feuerwehrball
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kameradschaFtliches kameradschaFtliches

60. Geburtstag Gerald Kirchgrabner 40. Geburtstag Kommandant Ewald GeisbergerSchitag im Schigebiet Dachstein West / Gosau

Feuerwehrstorch bei Kamerad Peter Einfalt Feuerwehrstorch bei Kamerad Markus Öller

Feuerwehrstorch bei Zugskommandant Christian Kirchgrabner

30. Geburtstag Kassier Martin Voglhofer 30. Geburtstag Kamerad Michael Pissenberger

30. Geburtstag Kamerad Stefan Einfalt 30. Geburtstag Zugskommandant Wasserwehr 
Peter Kirchgrabner

herzlichen GlückWunsch!



Jahresbericht 2020seite 34

kameradschaFtliches

Radausflug Gruppe Ü40
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impressum

Für den Inhalt Verantwortlich: FF Au/Donau - Jahresbericht
Text: Christian Kirchgrabner und Christoph Auer

Design und Gestaltung: Julia Brandstätter
Herausgeber: FF Au/Donau

Florianistraße 1, 4332 Au/Donau

Grillabend Gruppe Ü40
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einladunG
zur

Fahrzeugsegnung
einsatzfahrzeug lFa-b

sonntag, 5. september 2021

Feldmesse mit Fahrzeugsegnung
anschließend Frühschoppen

Aufgrund der aktuellen Situation Terminänderungen vorbehalten!


